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Neuauflage des Kaiserstraßenfestes
Kulinarik trifft Spätsommerwetter

100 Meter lange Festtafel auf der Kaiserstraße100 Meter lange Festtafel auf der Kaiserstraße100 Meter lange Festtafel auf der Kaiserstraße100 Meter lange Festtafel auf der Kaiserstraße100 Meter lange Festtafel auf der Kaiserstraße

Waldbröl.Waldbröl.Waldbröl.Waldbröl.Waldbröl. Die Kaiserstraße war
am ersten Septemberwochenen-
de komplett für den Verkehr ge-
sperrt. Tausende Gäste flanierten
am Samstag beim Kaiserstraßen-
fest und am Sonntag auf dem
Stadtflohmarkt bei herrlich son-
nigem Spätsommerwetter über
den Asphalt. Eine 100 Meter lan-
ge Festtafel lud am Samstag dazu
ein, die vielfältig angebotenen
kulinarischen Köstlichkeiten un-
ter strahlend blauem Himmel zu
genießen. Organisiert von der
Gesellschaft „Wir für Waldbröl“
und dem Verein „Waldbröl erle-
ben“ gab es auf Anregung des
Umweltausschusses als Neuerung

einen Ausstellungsteil zum The-
ma „Umwelt und Natur“.
Bei der Eröffnung am Samstag-
vormittag schilderte Bürgermeis-
terin Larissa Weber, dass die Pre-
miere des Kaiserstraßenfestes vor
zwei Jahren zur Wiedereröffnung
der Kaiserstraße nach jahrelan-
gem Umbau eine derart hohe Re-
sonanz erfahren habe, dass es
unbedingt wiederholt werden
musste. Zukünftig soll es in zwei-
jährlichem Rhythmus ein fester
Bestandteil des Veranstaltungs-
kalenders werden: „So wird die
Kaiserstraße für einen Tag zum
großen Wohnzimmer unserer
Stadt.“ Fortsetzung auf Seite 4Fortsetzung auf Seite 4Fortsetzung auf Seite 4Fortsetzung auf Seite 4Fortsetzung auf Seite 4
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Zwiesprache im Rathaus
Sylvia Jünger zeigt ihre Arbeiten im Bürgerdorf am Alsberg

Großes Interesse an der VernissageGroßes Interesse an der VernissageGroßes Interesse an der VernissageGroßes Interesse an der VernissageGroßes Interesse an der Vernissage

Duo Soulmates: Marion Manderfeld und Töm KlöwerDuo Soulmates: Marion Manderfeld und Töm KlöwerDuo Soulmates: Marion Manderfeld und Töm KlöwerDuo Soulmates: Marion Manderfeld und Töm KlöwerDuo Soulmates: Marion Manderfeld und Töm KlöwerSylvia Jünger bei der AusstellungeröffnungSylvia Jünger bei der AusstellungeröffnungSylvia Jünger bei der AusstellungeröffnungSylvia Jünger bei der AusstellungeröffnungSylvia Jünger bei der Ausstellungeröffnung

Waldbröl.Waldbröl.Waldbröl.Waldbröl.Waldbröl. Regen Zuspruch fand
die Vernissage der Ausstellung
„Zwiesprache“ im Foyer des Bür-
gerdorfs am Alsberg. Die Nüm-
brechterin Sylvia Jünger präsen-
tiert derzeit in mehr als 20 Wer-
ken ein Spektrum von gegen-
ständlichen Landschaftsdarstel-
lungen bis zu abstrakter Acrylma-
lerei, von monochromen bis zu
äußerst farbenfrohen Arbeiten -
interessant arrangiert von Rat-
hausmitarbeiterin Andrea Er-
brecht-Winkels. In ihrer Begrü-
ßung schilderte Bürgermeisterin
Larissa Weber, wie Jüngers Ar-
beiten sowohl die Begegnung mit

der Kunst als auch mit sich selbst
ermöglichen: „Lassen Sie die Wer-
ke einfach auf sich wirken.“
In ihrer künstlerischen Einführung
beschrieb Pfarrerin Gabriele Ha-
macher, dass Zwiesprache etwas
sei, was zunehmend verloren
gehe. Sie riet, sich Zeit zu neh-
men und ganz ohne elektronische
Medien in der Betrachtung von
Jüngers Werken zur Ruhe zu kom-
men: „So entsteht Zwiesprache.“
Hamacher empfahl, die Gemälde
mit der eigenen Geschichte in
Verbindung zu bringen, denn auf
die gleiche Weise seien sie ent-
standen: „Die Bilder sind keine

produzierte Kunst, sondern ein Teil
von ihr.“
Namen haben sie indes keine.
„Gerade im Abstrakten sieht je-
der etwas anderes - der fehlende
Titel ist die Einladung zum Dia-
log“, erklärt Sylvia Jünger. Deut-
lich ist den Arbeiten ein Bezug zu
den nördlicheren Regionen anzu-
sehen: „Ich liebe Norwegen
ebenso wie die Nordseeküste -
Wasser und Steine haben mich
schon immer enorm angespro-
chen.“ So sind ihre Werke viel-
fach nicht nur Malerei, sondern
mit allerlei Strandgut zu Assemb-
lagen geformt. Gerne verwendet

sie ergänzend auch Sand, Mar-
mormehl, Spachtelmasse oder
Sumpfkalk: „Der ist besonders
spannend, weil ich nie weiß, was
am Ende dabei herauskommt.“
Musikalisch umrahmt wurde die
Vernissage von den Nümbrech-
tern Marion Manderfeld und Töm
Klöwer als „Duo Soulmates“, de-
ren Spiel mit Klavier, Gitarre und
einem den Gesang begleitenden
Schwirrholz harmonisch zur Zwie-
sprache mit den Bildern ein-
lud. Die Ausstellung ist bis zum
24. Oktober während der Öff-
nungszeiten des Rathauses zu
sehen. (mk)
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Für einen Kreis, der zusammenhält und den

Menschen in den Mittelpunkt stellt 

Für gut ausgestattete Kitas und Schulen

Für einen flächendeckenden ÖPNV

Für eine gute Versorgung mit Haus- und

Fachärzten

Für bezahlbaren Wohnraum für Jung und Alt

Für eine digitale, bürgerfreundliche

Verwaltung

www.svenlichtmann.de

Für Veränderung in Oberberg

Dr. Sven Lichtmann
als Landrat

Jetzt!

Stichwahl am 28. September!

Für gut ausgestattete Kitas und Schulen

Für einen flächendeckenden ÖPNV

Für eine gute VeVV rsorgung mit Haus- und

Fachärzten

Für bezahlbaren WoWW hnraum für Jung und Alt

Für eine digitale, bürgerfreundliche

VeVV rwaltung

www.svenlichtmann.de

Für Veränderung in Oberberg

Stichwahl am 28. September!

Gospelkonzert für Menschen in Not
Der Sister Act Choir Waldbröl freut sich auf viele Besucher

Singen für den guten ZweckSingen für den guten ZweckSingen für den guten ZweckSingen für den guten ZweckSingen für den guten Zweck

Die evangelische Kirchengemein-
de Waldbröl veranstaltet in Zusam-
menarbeit mit der Lichtbrücke
Nümbrecht ein Benefizkonzert.

Der Sister Act Choir Waldbröl un-
ter der Leitung von Romy Bürger
trägt am Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 5. 5. 5. 5. 5. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr, in der ev. Kirche Wald-
bröl, Gospellieder zum Thema
„Licht“ vor.

Die Besucher:innen können sich
zudem auf beeindruckende Licht-
installationen sowie von Choran-
gehörigen gemalte Themenbilder
freuen. Außerdem besteht die
Möglichkeit, diese Bilder am Ende
des Konzerts gegen eine Spende
zu erwerben.

Der Eintritt ist frei, um eine

großherzige Spende wird gebeten.
Der Erlös dient zur Bereitstellung
von Filtern, die das hochgiftige

Arsen aus dem Trinkwasser der
Ärmsten in Bangladesch entfernt.
Somit müssen diese Menschen

keine Angst mehr vor einer Er-
krankung und dem schrecklichen
Arsentod haben.
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Martin Finke, Geschäftsführer von
„Wir für Waldbröl“, beschrieb,
dass alle Veranstaltungen in Wald-
bröl eines gemeinsam hätten,
nämlich die Besucherinnen und
Besucher: „Das ist gelebte Ge-
meinschaft mit tollen Menschen
in einer tollen Stadt.“ Neben den
Akteuren und Sponsoren dankte
er besonders den Kitas „Käthe
Strobel“, „Alter Gutshof“ und
„Büscherhof“, die die Tischdeko-
ration gestaltet hatten.
Leckereien gab es etwa beim
Freundeskreis Asyl. Koordinator
Dieter Brüser erklärte, dass sich
etwa 30 Personen aus Afghanis-
tan, Eritrea, Iran, Irak, Syrien und
der Türkei mit landestypischem
Fingerfood daran beteiligt hätten.
Mouna Awad und ihr Mann Ka-
sem Alawad hatten schwarzen und
grünen Kaffee nach arabischer
Art im Angebot. Mouna, vor neun
Jahren mit ihren vier Kindern aus

Fortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der Titelseite

Mouna Awad und Kasim Alawad präsentieren arabische Kaffeespezi-Mouna Awad und Kasim Alawad präsentieren arabische Kaffeespezi-Mouna Awad und Kasim Alawad präsentieren arabische Kaffeespezi-Mouna Awad und Kasim Alawad präsentieren arabische Kaffeespezi-Mouna Awad und Kasim Alawad präsentieren arabische Kaffeespezi-
alitäten.alitäten.alitäten.alitäten.alitäten.

Tanzgarden der Waldbhröler Karnevalsgesellschaft beim Training auf der BühneTanzgarden der Waldbhröler Karnevalsgesellschaft beim Training auf der BühneTanzgarden der Waldbhröler Karnevalsgesellschaft beim Training auf der BühneTanzgarden der Waldbhröler Karnevalsgesellschaft beim Training auf der BühneTanzgarden der Waldbhröler Karnevalsgesellschaft beim Training auf der Bühne

Syrien ins Oberbergische geflüch-
tet, erläuterte, dass der schwar-
ze mit Kardamomwasser aufge-
brüht werde. Der grüne sei hin-
gegen ein „Frauenkaffee“. Die-
se mildere Variante werde mit

reichlich Gewürzen und Safran
zubereitet.
Im Umwelt und Naturbereich warb
Maik Steiniger für eine Blühviel-
valt in Naturgärten anstelle von
„Schotterwüsten“. Dazu verteilte

er mit seinem Team bienenfreund-
liches Saatgut für eine Blumen-
wiese. Patrick Mielke vom Frei-
zeitpark Panarbora hatte parkei-
genen Honig im Angebot und Axel
Blüm vom Aggerverband veran-
schaulichte die knapp 30 Maß-
nahmen zur Verbesserung der Ge-
wässerqualität im Bereich von
Bröl und dem Waldbrölbach in den
letzten 20 Jahren.
Derweil präsentierten sich die
Garden 88 und 02 von der Wald-
bröler Karnevalsgesellschaft auf
der Bühne. „Gardetanz ist Leis-
tungssport“, erklärte Vorsitzen-
de Alexandra Noiron und demons-
trierte den Zuschauern eine kom-
plette Trainingseinheit der Tän-
zer im Schnelldurchgang. Später
gab es Gesang mit dem Chor
„More Than Voices“ und am
Abend unterhielt die Band
„Wood, Steel, Tones.
(mk)
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Der Bürgerbus fährt jetzt auf Anforderung
Das „On Demand“-System funktioniert mit einer App

Das Bürgerbusteam mit Corinna Güllner (v. r.), Frank Herhaus und Larissa WeberDas Bürgerbusteam mit Corinna Güllner (v. r.), Frank Herhaus und Larissa WeberDas Bürgerbusteam mit Corinna Güllner (v. r.), Frank Herhaus und Larissa WeberDas Bürgerbusteam mit Corinna Güllner (v. r.), Frank Herhaus und Larissa WeberDas Bürgerbusteam mit Corinna Güllner (v. r.), Frank Herhaus und Larissa Weber

WWWWWaldbröl.aldbröl.aldbröl.aldbröl.aldbröl. Im Rahmen einer Feier-
stunde stellte der Bürgerbusver-
ein das neue Konzept im Bürgers-
aal vor. Bisher war der Bürgerbus
ausschließlich auf Linienstrecken
gefahren, nun reagiert er gezielt
auf die Bedürfnisse der Kunden.
Vorsitzender Michael Jaeger schil-
derte, den Beatles-Song „The
Long an Winding Road“ zitierend,
den schwierigen Weg der Umset-
zung. Ausschlaggebend für die
Neuorientierung in der zwölfjäh-
rigen Geschichte des Vereins sei
die Situation nach der Pandemie
gewesen: „Wir hatten einen ab-
nehmende Zahl von Stammkun-
den, kaum noch neue Fahrgäste
und viele Leerfahrten.“
Das habe sich mit der Einführung
des neuen App-gestützten Sys-
tems, das den Linienfahrplan seit
Anfang August abgelöst hat, rapi-
de geändert: „Wir fahren nur noch
die Hälfte der bisherigen Linien-
kilometer und haben die vierfa-
che Fahrgastzahl.“ Das führe er
auf einen hohen Anteil jünge-
rer Nutzer zurück, daneben

gebe es aber auch die Möglich-
keit einer telefonischen Buchung
(0175-1166604).
Leo Wehling von dem fünfköpfi-
gen „On Demand“-Team erläu-
terte die Funktion der Web-App,
die auf der Internetseite
www.buergerbus-waldbroel.de
heruntergeladen werden kann,
nicht jedoch im App-Store verfüg-
bar ist. Nach Eingabe von Start
und Ziel ermittele das System die
Verfügbarkeit einer Fahrt zwi-
schen den nächstgelegenen,
meist virtuellen Haltestellen, die
über das gesamte Waldbröler Ge-
biet verteilt sind. Wehling beton-
te, dass kein Fahrgast mehr als
350 Meter zu einer dieser Halte-
stellen laufen müsse, realistisch
sei ein Fahrtantritt bereits in-
nerhalb einer halben Stunde
nach der Buchung: „Wir sind
jetzt 1.000-mal flexibler als im
früheren Linienbetrieb.“
„Das ist ein wichtiger Schritt für
die Mobilität - damit erhöhen wir
die Lebensqualität in der Stadt“,
freute sich Bürgermeisterin Laris-

sa Weber. Als zukunftsweisend
bezeichnete Thomas Rothe von der
Bezirksregierung Köln das neue
System: „Das ist der erste App-
gestützte Bürgerbus im gesamten
Regierungsbezirk.“ Auch Kreisde-
zernent Frank Herhaus lobte: „Mo-
bilität ist ein wichtiges Thema in
unserem 920 Quadratkilometer
großen Flächenkreis.“
OVAG-Geschäftsführerin Corinna
Güllner beschrieb den Bürgerbus

als Bindeglied zwischen Taxi und
Linienverkehr: „Es gibt zwar viele
virtuelle Haltestellen, aber keine
Tür-zu-Tür-Fahrten.“
Diese Einschränkung sei wichtig
zur Abgrenzung von einem Taxi-
Betrieb. Zudem gebe es eine An-
passung an den OVAG Tarif. Ein
Merkmal der App sei auch, dass
keine Touren angeboten würden,
die von dem regulären Linienver-
kehr abgedeckt sind. (mk)



Wir in Waldbröl | 47. Jahrgang | Nr. 19 | Donnerstag, 25. September 2025 | Kw 39 | rundblick-waldbroel.de/e-paper6

Aufruf zur Blutspende rund um den 3. Oktober
Krankheiten kennen keine Feiertage - Das Rote Kreuz ruft zur Blutspende auf

Tennisherren
AK 75 des TUS 06
Waldbröl sehr erfolgreich

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 1. 1. 1. 1. 1. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 14:30 bis
19 Uhr, 51545 51545 51545 51545 51545 WWWWWaldbröl,aldbröl,aldbröl,aldbröl,aldbröl, Kath.
Pfarr- und Jugendheim, Vennstr. 8a

Ein Feiertag an einem Freitag?
Das klingt nach einem langen
Wochenende und viel freier Zeit.
Das Rote Kreuz ruft allerdingsDas Rote Kreuz ruft allerdingsDas Rote Kreuz ruft allerdingsDas Rote Kreuz ruft allerdingsDas Rote Kreuz ruft allerdings
rund um den 3. Oktober verstärktrund um den 3. Oktober verstärktrund um den 3. Oktober verstärktrund um den 3. Oktober verstärktrund um den 3. Oktober verstärkt
zur Blutspende aufzur Blutspende aufzur Blutspende aufzur Blutspende aufzur Blutspende auf..... Viele Krebs-
patienten können ohne die Trans-
fusion von Thrombozyten-Konzen-
traten (Blutplättchen) nicht be-
handelt werden. Diese Konzent-

rate sind aber nur wenige Tage
haltbar, so dass auch rund um Fei-
er- und Brückentage Blutspenden
unbedingt notwendig sind.
Jetzt Blut spenden!Jetzt Blut spenden!Jetzt Blut spenden!Jetzt Blut spenden!Jetzt Blut spenden!
Das Rote Kreuz bittet darum, sich
vorab einen Termin zu reservie-
ren. Wer unter
www.blutspende.jetzt oder bei der
Hotline des DRK-Blutspendediens-
tes unter 0800 11 949 11 eine
Blutspendezeit bucht, trägt ent-
scheidend zu einem reibungslosen
Ablauf des Blutspendetermins bei.

Wer Blut spenden möchte, muss
mindestens 18 Jahre alt sein und
sich gesund fühlen. Eine obere Al-
tersgrenze gibt es nicht mehr. Zum
Blutspendetermin bitte unbe-
dingt den Personalausweis oder
Führerschein mitbringen.
Vor der Blutspende bitte ausrei-
chend trinken und etwas essen.
Für seinen Blutspendetermin soll-
te man sich rund eine Stunde Zeit
nehmen: Die eigentliche Blut-
spende dauert nur fünf bis zehn
Minuten. Danach bleibt man noch

zehn Minuten lang entspannt lie-
gen. Nach der Blutspende bietet
das Rote Kreuz eine Stärkung in
Form eines Imbisses oder Lunch-
pakets an.
Alle aktuellen Blutspendetermi-
ne, eventuelle Änderungen sowie
Informationen rund um das
Thema Blutspende sind kosten-
frei unter 0800 11 949 11 und un-
ter www.blutspende.jetzt abrufbar.
Herzliche Grüße
Ihr Team des DRK-Blutspende-
dienstes West

Die Tennisherren AK 75 im TuS 06
Waldbröl belegten nach fünf Sie-
gen ungeschlagen den ersten
Platz in der ersten Verbandsliga
des Tennisverbandes Mittelrhein.
In der Bilanz stehen bei 30 Einzel-
und Doppelspielen 26 Siege und
nur vier Niederlagen.
Ein beeindruckendes Ergebnis.
Es spielten:
Michael Franitza, Wolfgang Krause,
Heribert Lennarz, Karl-Schmallen-

bach und Peter Treskatsch.
Damit verbunden ist der Aufstieg
in die Mittelrheinliga in der Som-
mersaison im kommenden Jahr.

Sowohl in der Wintersaison 2025/
2026 als auch in der Sommersai-
son 2026 spielen die Herren 75
jeweils in der höchsten Spielklas-
se des Tennisverbandes Mittel-
rhein.
Ein großer Erfolg!
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Damen 30 der Waldbröler Tennisfreunde am Schornstein
mit guter Platzierung

Waldbröler Tennisfreunde am Schornstein
zum 5. Mal auf Cran Canaria

Die erfolgreichen Damen v. l. n. r.Die erfolgreichen Damen v. l. n. r.Die erfolgreichen Damen v. l. n. r.Die erfolgreichen Damen v. l. n. r.Die erfolgreichen Damen v. l. n. r.
Michaela Unger, Alena Nachtigall,Michaela Unger, Alena Nachtigall,Michaela Unger, Alena Nachtigall,Michaela Unger, Alena Nachtigall,Michaela Unger, Alena Nachtigall,
Tina Sellau, Nicole Marx-Stölting,Tina Sellau, Nicole Marx-Stölting,Tina Sellau, Nicole Marx-Stölting,Tina Sellau, Nicole Marx-Stölting,Tina Sellau, Nicole Marx-Stölting,
Ute Ochmann und Sandra Opitz, esUte Ochmann und Sandra Opitz, esUte Ochmann und Sandra Opitz, esUte Ochmann und Sandra Opitz, esUte Ochmann und Sandra Opitz, es
fehlt Lisa Bethke. Foto: TaSfehlt Lisa Bethke. Foto: TaSfehlt Lisa Bethke. Foto: TaSfehlt Lisa Bethke. Foto: TaSfehlt Lisa Bethke. Foto: TaS

Die Damen 30 der TaS Waldbröl ha-
ben in der 2. Kreisklasse 4-er einen
hervorragenden 2. Platz erreicht.
Der gute Teamgeist, der Zusam-
menhalt und nicht zuletzt das spie-
lerische Können waren die Er-
folgsgaraten für das gute Ab-
schneiden.
Mit 6:2 Punkten ließen sie den TC
Heide, 5:3 Pkt., SV Frielingsdorf,
2:6 Pkt., und Eintracht Hohkeppel
1 mit 0:8 Pkt. hinter sich. Erster
wurde der ASC Loope mit 7:1
Punkten.

v. l. n. r. Andreas Scherer, Jürgen Steinhauer, Paul Thissen, Rudi Jendrny, Jürgen Pfeil und Bernd Hamannv. l. n. r. Andreas Scherer, Jürgen Steinhauer, Paul Thissen, Rudi Jendrny, Jürgen Pfeil und Bernd Hamannv. l. n. r. Andreas Scherer, Jürgen Steinhauer, Paul Thissen, Rudi Jendrny, Jürgen Pfeil und Bernd Hamannv. l. n. r. Andreas Scherer, Jürgen Steinhauer, Paul Thissen, Rudi Jendrny, Jürgen Pfeil und Bernd Hamannv. l. n. r. Andreas Scherer, Jürgen Steinhauer, Paul Thissen, Rudi Jendrny, Jürgen Pfeil und Bernd Hamann

Zum Abschluss der Freitagsrunde,
die schon seit circa 30 Jh. besteht,
flogen die Herren der Tennisfreun-
de am Schornstein (TaS) zum 5.
Mal auf die Sonneninsel Gran Ca-
naria. Acht Tage verweilte das
Team, ergänzt durch Bekannte und
Spieler vom befreundeten TuS 06
Waldbröl, die diese immer wieder
erlebnisreiche Tour mitmachen

wollten. Jeden Tag wurde bei brü-
tender Hitze von 10 bis 12 Uhr
Tennis gespielt. Danach ging es in
den benachbarten Pool oder in den
Whirl-Pool. Einige erfrischten sich
bei einem kühlen Bier an der Pool-
Bar. Abgerundet wurde die Tour
durch tägliche Aktivitäten, zum
Beispiel eine Besichtigungstour in
die Altstadt von Las Palmas.
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Kath. Pfarrgemeinde Waldbröl und Filiale Nümbrecht
Kirchliche Mitteilungen vom 27. September bis 11. Oktober
Samstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. September
18:30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse zum Pa-
tronatsfest Tauferneuerungsfeier
Herbstkommunion
Sonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. September
9:30 Uhr - Maria im Frieden,
Schönenbach Hl. Messe
10:30 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
ökumen. Sonntagsgebet
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Hl.
Messe
Mittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. Oktober
17:30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Rosenkranzandacht
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl.
Messe
Donnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. Oktober
10.15 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
Hl. Messe
Freitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. Oktober
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
ökumenisches Friedensgebet
Sonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. Oktober
9:30 Uhr - Maria im Frieden,
Schönenbach Hl. Messe
10:30 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
ökumen. Sonntagsgebet
11 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Pontifikalamt mit Firmung;
Musik: Cantamos Erntedank

11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Hl.
Messe zum Erntedankfest
Musik:
Familienchor AM HAADON
Dienstag, 7. OktoberDienstag, 7. OktoberDienstag, 7. OktoberDienstag, 7. OktoberDienstag, 7. Oktober
17:30 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
Rosenkranzandacht
18 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Hl.
Messe in den Anliegen der Frau-
engemeinschaft
Mittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. Oktober
17:30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Rosenkranzandacht
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl.
Messe
Donnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. Oktober
10.15 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
Hl. Messe
Freitag, 10. OktoberFreitag, 10. OktoberFreitag, 10. OktoberFreitag, 10. OktoberFreitag, 10. Oktober
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
ökumenisches Friedensgebet
Samstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. Oktober
18:30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse mit Aus-
sendung der Romwallfahrer
PPPPPastorastorastorastorastoralbüro albüro albüro albüro albüro WWWWWaldbrölaldbrölaldbrölaldbrölaldbröl
TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr.:. :. :. :. : 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250;
E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail: pastoralbuero@kkgw.de
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Montag: 15 bis 17 Uhr, Dienstag
bis Donnerstag: 9 bis 12 Uhr
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Herbstlich dekorieren für Erntedank

Auf der Terrasse oder vor dem Hauseingang machen sich Hortensien in Töpfen gut, kombiniert mit verschiedenAuf der Terrasse oder vor dem Hauseingang machen sich Hortensien in Töpfen gut, kombiniert mit verschiedenAuf der Terrasse oder vor dem Hauseingang machen sich Hortensien in Töpfen gut, kombiniert mit verschiedenAuf der Terrasse oder vor dem Hauseingang machen sich Hortensien in Töpfen gut, kombiniert mit verschiedenAuf der Terrasse oder vor dem Hauseingang machen sich Hortensien in Töpfen gut, kombiniert mit verschieden
farbigen Kürbissen. Foto: Magical Hydrangeafarbigen Kürbissen. Foto: Magical Hydrangeafarbigen Kürbissen. Foto: Magical Hydrangeafarbigen Kürbissen. Foto: Magical Hydrangeafarbigen Kürbissen. Foto: Magical Hydrangea

Seit über  1.700 Jahren wird
hierzulande das Erntedankfest
gefeiert. Nach katholischer Regel
immer am ersten Sonntag im Ok-
tober - der evangelische Brauch
sieht vor, dass das Fest stets am
ersten Sonntag nach dem Micha-
elistag am 29. September zeleb-
riert wird. Der besondere Tag liegt
also nicht zwangsläufig im dritt-
letzten Monat. 2025 ist es jedoch
einhellig der 5. Oktober.
Sowohl evangelische als auch ka-
tholische Gläubige drücken an
diesem Tag ihren Dank gegenü-
ber Gott für eine gute Ernte aus.
Selbst für Menschen, die nur noch
wenig Verbindung zur Kirche ha-
ben, ist dieser Feiertag etwas
besonders und zählt zu den drei
großen Festtagen - wie auch Weih-
nachten und Ostern - an denen
sie an einem Gottesdienst teil-
nehmen. Besonders der festlich
geschmückte Altar mit Ähren, Bro-
ten, Kürbissen und vielem mehr
lockt die Deutschen dann in die
Gemeinden - viele spenden zudem
speziell an diesem Tag für  Men-
schen, denen es an Nahrung, Klei-
dung oder anderen wesentlichen
Dingen fehlt.
Auch die eigenen Vierwände de-
korieren die Menschen hinsicht-
lich des Erntedankfests - um den
Herbst mit all seiner Fülle zu ge-
nießen. Kürbisse sind nun Ver-
kaufsschlager. Sie werden vor den

Haustüren kunstvoll arrangiert,
Familien mit Kindern schnitzen zu
Halloween (am 31. Oktober) gru-
selige Grimassen daraus und klei-
ne Dekokürbisse zieren die festli-
che Tafel für den Familienbrunch
zum 5. Oktober.
Ebenfalls einen großen Auftritt
haben die Gaben des eigenen
Gartens. Zweige der Hagebutte, die
Ähren der Ziergräser, die letzten

Blüten der Dahlien - sie alle ma-
chen sich in einem lockeren
Strauß für den gedeckten Tisch
wunderbar. Wer in der Nähe ei-
nen Esskastanienbaum findet,
kann auch hier einen Zweig sti-
bitzen und in das Arrangement
integrieren. Für Fülle und herbst-
liche Farben sorgen auch die pom-
pösen Dolden der Hortensien:
Herrlichm für elegante Sträuße

oder einen herbstlichen Türkranz.
Aber Vorsicht: Bitte nicht zu viel
schneiden. Die Initiative Magical
Hydrangea, ein Zusammenschluss
europäischer Hortensien-Züchter,
empfiehlt, den Hauptschnitt der
Hortensien erst im Frühjahr vor-
zunehmen und für Dekorationen
möglichst schonend vorzugehen.
Denn die Bauernhortensien legen
bereits die Knospen für das nächs-
te Jahr an - unter den alten Dol-
den, die wiederrum als Schutz
gegen Frost dienen. Daher ist es
wichtig, bewusst Zweige auszu-
wählen, die im hinteren Bereich
und nicht zu nah beieinander lie-
gen - um die Gefahr zu minimie-
ren, im kommenden Sommer eine
unschöne Lücke in der Hortensie
zu haben. Ein Jahr später wird sie
sich aber bereits wieder gefüllt
haben - also keine Sorge! Beach-
tet man diesen Hinweis, können
Hortensien wunderbar in die
herbstlichen Deko-Ideen inte-
griert werden. Mit ihren warmen
Farben und der schönen Blüten-
struktur bieten sie sich hierfür
perfekt an und machen jede Feier
zu einem Fest.
Weitere Informationen zur Horten-
sienpflege gibt es auf https://
magicalhydrangea.com/de/pflege-
hortensien/. Magical Hydrangea

Mit Efeu, Eukalyptus, ein paar Zweigen mit roten Früchten und Hortensiendolden lässt sich ein natürlich-Mit Efeu, Eukalyptus, ein paar Zweigen mit roten Früchten und Hortensiendolden lässt sich ein natürlich-Mit Efeu, Eukalyptus, ein paar Zweigen mit roten Früchten und Hortensiendolden lässt sich ein natürlich-Mit Efeu, Eukalyptus, ein paar Zweigen mit roten Früchten und Hortensiendolden lässt sich ein natürlich-Mit Efeu, Eukalyptus, ein paar Zweigen mit roten Früchten und Hortensiendolden lässt sich ein natürlich-
schöner Türkranz zaubern. Foto: Magical Hydrangeaschöner Türkranz zaubern. Foto: Magical Hydrangeaschöner Türkranz zaubern. Foto: Magical Hydrangeaschöner Türkranz zaubern. Foto: Magical Hydrangeaschöner Türkranz zaubern. Foto: Magical Hydrangea
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NRW fördert Naturschutz und junges Engagement
Finanzielle Unterstützung durch Förderprogramme

Musik und Kinder im
Seniorenkreis Holpe

Für Naturschutz, für junges Enga-
gement und fürs Ehrenamt: Das
Land Nordrhein-Westfalen unter-
stützt bürgerschaftliches Engage-
ment mit verschiedenen Förder-
programmen.
Umweltschecks für ehrenamtli-
chen Naturschutz Jeden Tag set-
zen sich zahlreiche Freiwillige für
Naturschutz ein. Egal ob Vereine,
private Initiativen oder Einzelper-
sonen - Menschen, die aktiv prak-
tische Naturschutzarbeit leisten
und sich für die Stärkung von Na-
tur und Landschaft engagieren,
haben noch bis zum 30. Septem-
ber die Möglichkeit, für ihr Pro-
jekt eine Förderung zu erhalten.
Die sogenannten Umweltschecks
„Naturschutz Nordrhein-Westfalen“
werden vom Umweltministerium
Nordrhein-Westfalen vergeben, um
eine neue unbürokratische Unterstüt-
zung für Projekte im Natur- und
Artenschutz zu bieten. Insgesamt
können Antragsteller*innen eine

Förderung in Höhe von bis zu 2.000
Euro erhalten, sofern die Vorhaben bis
Jahresende abgeschlossen werden.
Voraussetzung für die Förderung
ist, dass die Maßnahmen zum
Schutz der Natur beitragen oder
Menschen für lokalen und regio-
nalen Natur- und Artenschutz be-
geistern. Anträge können sowohl
von Privatpersonen als auch von
zum Beispiel Vereinen und Stif-
tungen eingereicht werden.
Wichtig ist, dass die Umsetzung
erst nach Antragstellung und
Bewilligung erfolgt.
Mehr Informationen zu Fördermög-
lichkeiten und Antragsstellung
können unter
https://www.umwelt.nrw.de
abgerufen werden.
Junges Engagement fördernJunges Engagement fördernJunges Engagement fördernJunges Engagement fördernJunges Engagement fördern
Ein weiteres Förderprogramm der
Landesregierung unter dem Titel
„2.000 x 1.000 Euro“ möchte
insbesondere (junge) Menschen
ansprechen, die sich ehrenamt-

lich engagieren oder ehrenamtli-
ches Engagement junger Men-
schen fördern. Unter dem dies-
jährigen Förderthema „Engagiert
in die Zukunft - junges Engage-
ment fördern und neue Projekte
gestalten“ werden Projekte mit
bis zu 1.000 Euro finanziell unter-
stützt, die von jungen Engagier-
ten bis 27 Jahre selbst durchge-
führt werden oder eben dieses
junge Engagement stärken,
beispielsweise die Einrichtung
eines neuen Angebots im Sport-
verein oder Maßnahmen, um jun-
ge Menschen für das Ehrenamt zu
gewinnen.
Die Antragsfrist für dieses Förder-
programm endet am 1. Novem-
ber. Auch hier gilt: Das Projekt
darf erst nach der Bewilligung
begonnen und muss dann bis

Jahresende abgeschlossen wer-
den. Alle Details zu Vorausset-
zungen und Fördermöglichkeiten
finden sich unter https://
www.engagiert-in-nrw.de.

Am Donnerstag, 2. Oktober, öff-
net der Seniorenkreis Holpe
wieder seine Pforten: Nach einer
Stärkung beim reichhaltigen Kaf-
fee- und Kuchenangebot und mit
geistlichen Impulsen kommt Sa-
bine Fuchs mit dem Kinderchor

und einer Blockflötengruppe der
Musikschule Morsbach.
Wir beginnen um 15 Uhr im Ge-
meindehaus in Holpe, Hauptstra-
ße 13, 51597 Morsbach-Holpe. Kon-
takt: Pfarrerin Anja Karthäuser,
02294/9969452.
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Kachelofentage 2025
Moderne Holzfeuerstätten im Fokus

Keramiköfen verwandeln hohe Temperaturen in behagliche Wärme. Foto:GVOB/akz-oKeramiköfen verwandeln hohe Temperaturen in behagliche Wärme. Foto:GVOB/akz-oKeramiköfen verwandeln hohe Temperaturen in behagliche Wärme. Foto:GVOB/akz-oKeramiköfen verwandeln hohe Temperaturen in behagliche Wärme. Foto:GVOB/akz-oKeramiköfen verwandeln hohe Temperaturen in behagliche Wärme. Foto:GVOB/akz-o

Vom 26. bis 27. September finden
bundesweit die Kachelofentage
statt. Fachbetriebe für Ofen- und
Luftheizungsbau öffnen an diesen
Tagen ihre Ausstellungen, geben
Einblicke in aktuelle Technologi-
en rund um Kachelöfen, Heizka-
mine sowie Kaminöfen und infor-
mieren über individuelle Lösun-
gen für modernes Heizen mit Holz.
Moderne Holzfeuerstätten gelten
heute als technisch ausgereifte
Einzelfeuerstätten. Sie nutzen Holz
als CO2-neutralen, regional verfüg-
baren Energieträger und zeichnen
sich durch hohe Effizienz sowie
geringe Emissionen aus.
Behaglichkeit,Behaglichkeit,Behaglichkeit,Behaglichkeit,Behaglichkeit,
die unter die Haut gehtdie unter die Haut gehtdie unter die Haut gehtdie unter die Haut gehtdie unter die Haut geht
Ein Kachelofen ist nicht nur ge-
mütlich, er überzeugt auch durch
seine Strahlungswärme. Anders
als konvektive Heizsysteme er-
wärmt er nicht die Luft, sondern
Menschen und Objekte direkt.
Diese langwellige Infrarotstrah-
lung schafft ein behagliches Raum-
klima und sorgt für gleichmäßige
und angenehme Wärme. Wissen-
schaftliche Studien belegen:
Strahlungswärme wirkt entspan-
nend, fördert das Wohlbefinden
und kann sogar das Immunsys-
tem positiv beeinflussen.
WWWWWasserführende asserführende asserführende asserführende asserführende AnlagenAnlagenAnlagenAnlagenAnlagen
erreichen höhere erreichen höhere erreichen höhere erreichen höhere erreichen höhere WirkungsgrWirkungsgrWirkungsgrWirkungsgrWirkungsgradeadeadeadeade
Ein besonderer Fokus liegt auf
sogenannten wasserführenden
Anlagen. Diese geben neben
Raumwärme auch überschüssige
Energie an einen zentralen Wär-
mespeicher ab. Dadurch können
sie die zentrale Heizungs- und
Warmwasserversorgung eines
Gebäudes unterstützen. In Kom-
bination mit weiteren regenera-
tiven Wärmeerzeugern wie Wär-
mepumpe oder Solarthermie las-
sen sich ganzheitliche Heizkon-
zepte umsetzen, die sowohl ener-
getisch als auch wirtschaftlich in-
teressant sind.
Nachrüstung- oder Nachrüstung- oder Nachrüstung- oder Nachrüstung- oder Nachrüstung- oder TTTTTeilerneuerungeilerneuerungeilerneuerungeilerneuerungeilerneuerung
Neben der kompletten Neuinstal-
lation moderner Feuerstätten ist
in vielen Fällen auch eine techni-
sche Nachrüstung oder Teilerneu-
erung bestehender Anlagen mög-
lich. Austausch-Heizeinsätze, die
heutigen Effizienz- und Emissions-
anforderungen entsprechen, kön-

nen oft in bestehende Kachelöfen
integriert werden. Auch eine Um-
rüstung auf Pelletsysteme oder
der Einbau von Abgasnachbehand-
lungssystemen gehört zum heuti-
gen Leistungsangebot vieler Fach-
betriebe.
VVVVVorführungen,orführungen,orführungen,orführungen,orführungen, Gespräche Gespräche Gespräche Gespräche Gespräche,,,,, Förder Förder Förder Förder Förder-----
möglichkeitenmöglichkeitenmöglichkeitenmöglichkeitenmöglichkeiten
Im Rahmen der Kachelofentage

2025 informieren regionale Ofen-
baubetriebe über diese und wei-
tere Möglichkeiten. Interessierte
erhalten vor Ort eine individuelle
Einschätzung zu Machbarkeit, In-
vestitionsrahmen und zu erwar-
tender Energieeinsparung. Neben
technischen Vorführungen und
Ausstellungsgesprächen können
sich Besucher auch zur Förderland-

schaft beraten lassen. Unter allen
Teilnehmerinnen und Teilnehmern
der Veranstaltung wird in diesem
Jahr zudem ein Zuschuss in Höhe
von 10.000 Euro für den Einbau
einer neuen Holzfeuerstätte ver-
lost. Weitere Informationen zur Ak-
tion sowie eine Übersicht teilneh-
mender Betriebe finden sich unter
www.kachelofentage.de. (akz-o)

Kaminöfen sind die Wahl für alle, die das authentische Knistern vonbrennendem Holz und den unvergleich-Kaminöfen sind die Wahl für alle, die das authentische Knistern vonbrennendem Holz und den unvergleich-Kaminöfen sind die Wahl für alle, die das authentische Knistern vonbrennendem Holz und den unvergleich-Kaminöfen sind die Wahl für alle, die das authentische Knistern vonbrennendem Holz und den unvergleich-Kaminöfen sind die Wahl für alle, die das authentische Knistern vonbrennendem Holz und den unvergleich-
lichen Duft eines echten Feuers genießen möchten. Foto: GVOB/akz-olichen Duft eines echten Feuers genießen möchten. Foto: GVOB/akz-olichen Duft eines echten Feuers genießen möchten. Foto: GVOB/akz-olichen Duft eines echten Feuers genießen möchten. Foto: GVOB/akz-olichen Duft eines echten Feuers genießen möchten. Foto: GVOB/akz-o
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Donnerstag, 09. Oktober 2025Donnerstag, 09. Oktober 2025Donnerstag, 09. Oktober 2025Donnerstag, 09. Oktober 2025Donnerstag, 09. Oktober 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
01.10.2025 um 10 Uhr01.10.2025 um 10 Uhr01.10.2025 um 10 Uhr01.10.2025 um 10 Uhr01.10.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Achtung! Frau Stefanie kauftAchtung! Frau Stefanie kauftAchtung! Frau Stefanie kauftAchtung! Frau Stefanie kauftAchtung! Frau Stefanie kauft
Trachten, Bekleidung, Mäntel jeglicher
Art, Bilder, Porzellan, Gläser, Schreib-
Nähmaschine, Schallplatten+Spieler,
Eisenbahn, Flohmarkt Artikel, Zinn,
Handtaschen, Fotoapparate, Uhren,
Münzen, M-Schmuck, Bücher, Silber -
Bestecke, Teppiche, Geweih, antike
Möbel, alte Handys uvm.
Tel.01638909636

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34
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Donnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. September
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Freitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. September
ApothekApothekApothekApothekApotheke in e in e in e in e in WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Siegener Straße 37, 51580 Reichshof, 02297/231

Samstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. September
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 21, 51580 Reichshof, 02296/1200

Sonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. September
Linden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHG
Waldbröler Straße 65, 51597 Morsbach, 02294/900401

Montag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. September
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 54, 51588 Nümbrecht, 02293/6723

Dienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. September
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 24-26, 53804 Much, 02245/9110311

Mittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. Oktober
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Donnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. Oktober
Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 21, 51597 Morsbach, 02294/1665

Freitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. Oktober
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293/909120

Samstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292/5058

Sonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. Oktober
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Straße 7b, 51545 Waldbröl, 02291/4640

Montag, 6. OktoberMontag, 6. OktoberMontag, 6. OktoberMontag, 6. OktoberMontag, 6. Oktober
Aesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-Apotheke
Bahnhofstraße 16, 51597 Morsbach, 02294327

Dienstag, 7. OktoberDienstag, 7. OktoberDienstag, 7. OktoberDienstag, 7. OktoberDienstag, 7. Oktober
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Straße 3, 53804 Much, 02245/91650

Mittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. Oktober
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Donnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. Oktober
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstraße 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Freitag, 10. OktoberFreitag, 10. OktoberFreitag, 10. OktoberFreitag, 10. OktoberFreitag, 10. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Straße 117, 51674 Wiehl, 02262/72150

Samstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. Oktober
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

Sonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. Oktober
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262/9998390

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)

Angaben ohne Gewähr

Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,     Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt, HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt
Ausnahme:
Hausärztlicher Notdienst
im Bereich Wiehl / Bielstein /
Oberbantenberg / Drabender-
höhe / Brüchermühle,
02262/980704

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Krankenhaus Gummersbach,
02261/17-0
Krankenhaus Waldbröl,
02291/82-0

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mittwochs-
und freitagsnachmittags werden
die Öffnungszeiten in einen „Früh-“
und „Spätdienst“ geteilt und da-
mit an die Stoßzeiten der Inan-
spruchnahme des ambulanten
Notdienstes angepasst.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche HausbesucheÄrztliche HausbesucheÄrztliche HausbesucheÄrztliche HausbesucheÄrztliche Hausbesuche

über 116 117über 116 117über 116 117über 116 117über 116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117. Weitere Informatio-
nen zum ambulanten Notdienst
in Nordrhein gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
TTTTTreffen der reffen der reffen der reffen der reffen der Anonymen Anonymen Anonymen Anonymen Anonymen AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
Rhein-Berg-Oberberg-Rhein-SiegRhein-Berg-Oberberg-Rhein-SiegRhein-Berg-Oberberg-Rhein-SiegRhein-Berg-Oberberg-Rhein-SiegRhein-Berg-Oberberg-Rhein-Sieg
Oberbergischer KreisOberbergischer KreisOberbergischer KreisOberbergischer KreisOberbergischer Kreis
51643 Gummersbach51643 Gummersbach51643 Gummersbach51643 Gummersbach51643 Gummersbach
Freitag - 19:30 UhrFreitag - 19:30 UhrFreitag - 19:30 UhrFreitag - 19:30 UhrFreitag - 19:30 Uhr
La Roch-sur-Yon-Straße 5
51643 Gummersbach
Kontakt (0 15 73) 7 73 99 95
dietmardamm@t-online.de
51645 Gummersbach51645 Gummersbach51645 Gummersbach51645 Gummersbach51645 Gummersbach
Mittwoch - 19:30 UhrMittwoch - 19:30 UhrMittwoch - 19:30 UhrMittwoch - 19:30 UhrMittwoch - 19:30 Uhr
Wichernhaus, Kapellenstraße 21,
51645 Gummersbach
Kontakt (0 15 73) 7 73 99 95
51709 Marienheide51709 Marienheide51709 Marienheide51709 Marienheide51709 Marienheide
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Ökostrom 
REGIONAL

Jetzt Ökostrom REGIONAL buchen
www.aggerenergie.de/oekostrom-regional


